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Garantiert Energie und Kosten sparen

Mit Unterstützung von:



3

	 Inhalt
 
3	 Vorwort 
5	 Was ist Energiespar-Contracting?
6	 Wie funktioniert Energiespar-Contracting?
8	 Warum Energiespar-Contracting?
10	 Warum Energiespar-Contracting in Spitälern?
11	 Wie gehen Sie vor?
12	 Universitätsspital Genf HUG
14	 Der Verband swissesco
15	 Förderprogramme 
16	 Häufige Fragen zu Energiespar-Contracting

Die Corona-Krise hat uns allen gezeigt, wie wichtig 
ein modernes Gesundheitswesen ist. Wichtiger 
Bestandteil sind die Spitäler und deren Einrichtun-
gen. Jede Schweizerin, jeder Schweizer wünscht sich 
Infrastrukturen auf höchstem Niveau – man ist sich 
in der Schweiz beinahe daran gewöhnt. Gleichzeitig 
gibt es kaum eine komplexere Infrastruktur als ein 
voll ausgesrüstetes Spital.

Ein wichtiger Bereich dabei ist die Energieversor-
gung. Und dieser Bereich bietet viele Herausfor-
derungen. An Lüftung, Heizung, Beleuchtung und 
immer mehr auch an die Kühlung stellen Spitäler 
besondere Anforderungen. Selbst wenn die Energie-
kosten nicht der höchste Kostenfaktor in einem  
Spital sind, so lässt sich doch sehr viel Geld sparen – 
auch in den modernen Schweizer Spitälern.

Die Herausforderungen lassen sich mit einem 
Energiespar-Contracting meistern. Energiedienst-
leistungsunternehmen, so genannte ESCOs, führen 
Energieeffizienz-Massnahmen durch und erhalten 
dafür einen Teil der eingesparten Kosten vergütet. 
Die ESCO übernimmt in der Zusammenarbeit dem 
Gebäudebesitzer in der Regel die Anfangsinves
titionen oder garantiert vertraglich, dass Energie 
eingespart wird.

Vorwort
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Sandra Klinke,  
Präsidentin swissesco

Pascal Previdoli,  
Stv. Direktor Bundesamt 
für Energie

Energiespar-Contracting ist besonders geeignet im 
Spitalbereich. Viele Spitäler, Pflegeheime und andere 
Institutionen des Gesundheitssektors konnten dank  
dieser Dienstleistung Geld, Energie und CO2 einsparen. 
Die Sicherheit und der Komfort für das Spitalpersonal 
und die Patientinnen und Patienten werden verbessert.

Auch in der Schweiz fasst das Energiespar-Contracting 
Fuss. Das Bundesamt für Energie BFE und der Verband 
swissesco begrüssen diesen freiwilligen und markt
wirtschaftlichen Ansatz. Diese Broschüre lädt Spital
direktoren dazu ein, Energiespar-Contracting bei anste-
henden Investitionen in Energieeffizienz als Option zu 
prüfen.

Was ist Energiespar-
Contracting?

– � ist eine clevere Form der Zusammenarbeit zwi-
schen einem Spital, einem Energiedienstleistungs-
unternehmen (einer sogenannten Energy Service 
Company oder kurz ESCO) und allenfalls einem 
Finanzierungspartner.

– � hilft einem Spital, ein Investititionsvorhaben im Be-
reich Energieeffizienz sinnvoll, unkompliziert und 
ohne eigenes Kapital umzusetzen. Die Finanzie-
rung erfolgt über die eingesparten Energiekosten.

– � garantiert dem Spital die Einsparung einer vertrag-
lich vereinbarten Menge an Energie und Kosten. 
Die Einsparung wird mit einer zuvor festgelegten 
Methode gemessen und verifiziert.

– � kann von der Betriebsoptimierung, über die 
Lüftung bis zur kompletten Sanierung der Gebäu-
detechnik führen.

– � wird auch in der Schweiz bereits von mehreren 
Spitälern eingesetzt – mit grossem Erfolg.

– � erlaubt es dem Spital, sich auf sein Kerngeschäft 
zu konzentrieren oder die Möglichkeit zu behalten, 
das Kapital in andere Projekte zu investieren.  
Das Energiespar-Contracting wird komplett von 
der ESCO organisiert und umgesetzt. Sämtliche 
Anlagen bleiben aber – im Gegensatz etwa zu 
Leasing – im Besitz des Spitals.

Energiespar-Contracting …
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Sie schliessen mit einem Energiedienstleistungs
unternehmen (ESCO) einen Einspargarantievertrag 
ab. Die ESCO setzt in Ihrer Einrichtung und Ihren  
Anlagen wirtschaftliche Energieeffizienz-Massnah-
men um. Die Anlagen bleiben dabei stets in Ihrem 
Besitz. Die ESCO verpflichtet sich vertraglich, eine 
bestimmte Einsparung zu erzielen. Im Gegenzug 
entschädigen Sie die ESCO auf Basis der effektiv 
dank Energiespar-Contracting erzielten Kostenein-
sparungen. Die Massnahmen können zum Beispiel 
Optimierungs-, Unterhalts- und/oder Moderni
sierungsmassnahmen an Lüftungs-, Heizungs-, 
Kühlungs- und Klimaanlagen sowie an Beleuchtung, 
Beschattung und Wasserversorgungsanlagen 
sein. Die Massnahmen werden durch die erzielten 
Energiekosteneinsparungen refinanziert. Die ESCO 
übernimmt in der Regel die Anfangsinvestitionen 
und/oder eine Garantie für die Einsparungen an 
Energiekosten und/oder CO2. Falls Sie selbst auch  
Investitionskapital zur Verfügung stellen, profitieren 
Sie bereits während der Vertragslaufzeit von den 
Energiekosteneinsparungen. In diesem Fall profitie-
ren Sie auch von einer Einspargarantie, die nicht  
nur die Kosteneinsparungen sondern auch die Ein-
sparungen an CO2 zur planbaren Grösse machen.

Ein Energiespar-Contracting lohnt sich auch für 
Grossverbraucher, die ihre CO2-Abgabe auf Brenn-
stoffen zurückfordern können.

Wie funktioniert Energiespar- 
Contracting?

Grundprinzip

Vertragsdauer Energiespar-Contracting

Reduzierte Kosten dank  
Energiespar-Contracting

Zeit (Jahre)

Einsparung der Energiekosten

Einsparung der Energiekosten:  
Anteil Kunde

Zusätzliche Einsparungen durch  
Energiepreissteigerung

Energierechnung

Einsparung der Energiekosten: Anteil ESCO

Kosten (CHF)
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– � Sie investieren in sinnvolle Energieeffizienzmass-
nahmen in Ihrem Spital und Ihren Anlagen und 
verzichten so künftig auf unnötig hohe Energie
rechnungen. Auch eine Betriebsoptimierung liefert 
schon beachtliche Resultate. Ein Einsparcontrac-
ting erlaubt eine Finanzierung auf Basis der effektiv 
erzielten Einsparungen. Und diese Einsparungen 
sind unter Umständen sogar garantiert.

– � Sie müssen die Energieeffizienzmassnahmen nicht 
selber finanzieren. Dies schafft finanziellen Spiel-
raum für andere Vorhaben – sofern dies notwendig 
ist.

– � Sie senken den Energieverbrauch, die CO2-Emis-
sionen und die Kosten Ihres Spitals und Ihrer 
Anlagen. Der Komfort bleibt nicht auf der Strecke – 
im Gegenteil, meistens steigt dieser für Personal, 
Patientinnen und Patienten sowie Besucherinnen 
und Besucher.

– � Sie haben die Gewissheit, dass die Einsparungen 
tatsächlich in der vertraglich vereinbarten Höhe 
ausfallen, auch Jahre nach der Investition. Dafür 
sorgt die ESCO mit ihrem Monitoring aus Eigen
interesse, häufig mit einer expliziten Einspargaran-
tie. Sie bezahlen die ESCO je nach Vertragsmodell 
nur dann, wenn auch wirklich finanzielle bzw. 
energetische Einsparungen erzielt werden.

– � Sie übertragen wesentliche Risiken an die ESCO 
und profitieren von spezialisiertem Know-how und 
professionellem Energiemanagement.

Warum Energiespar- 
Contracting?

– � Sie behalten die Kontrolle: Sie bestimmen in Ab-
sprache mit dem ESCO die Parameter der Anlagen. 
So wird sichergestellt, dass die für Sie relevanten 
Nutzungs- und Prozesskonditionen eingehalten 
werden können.

– � Ihr technisches Personal bleibt unverzichtbar und 
ist ein wichtiger Partner für die ESCO bei der Rea-
lisierung der Einsparungen. Dabei gelten stets die 
zuvor festgelegten Bedingungen für den Betrieb.

– � Sie bleiben Eigentümer der Anlagen.

Planung

Installation

Finanzierung

Schulung

Wartung / Betrieb

Messung

Leistungen der ESCO Vorteile des Kunden

Energie-Einsparung

Kosteneinsparung

Reduzierung CO2

Einspargarantie

Komplettes 
Dienstleistungspaket
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Spitäler haben komplexe Anforderungen an 
das Raumklima aber beispielsweise auch an die 
Beleuchtung. Und diese können von Abteilung  
zu Abteilung, von Gebäude zu Gebäude variieren. 
Zudem wird das Thema Kühlung immer wichtiger, 
was ohne Modernisierung anderer Anlagen oft  
den Energieverbrauch in die Höhe schnellen lässt. 
Das Energiespar-Contracting verfolgt eine holistische 
Betrachtung des Gebäudes, selbst wenn in einem 
ersten Schritt auch einzelne Massnahmen als Ener-
giespar-Contracting Sinn machen.

Mit einem Energiespar-Contracting mit Finanzierung 
durch den Dienstleister lassen sich in vielen Spitä-
lern hohe Geldsummen (auch siebenstellige) sparen, 
die so für andere Investitionen zur Verfügung stehen.

Energiespar-Contracting ist ein hervorragendes Ins-
trument, um die kantonalen gesetzlichen Verpflich-
tungen wie den Grossverbraucherartikel umzusetzen. 
Dank dem Contracting können Sie Massnahmen  
z.B. über eine Fremdfinanzierung realisieren und 
nach einigen Jahren gehören sowohl Installationen 
als auch die Einsparungen Ihnen.

Warum Energiespar- 
Contracting in Spitälern?

Wie gehen Sie vor?

– � klären Sie ab, für welche Gebäude und Anlagen ein 
Energiespar-Contracting evaluiert werden soll.  
Und klären Sie mit Ihrer Finanzabteilung die dies-
bezüglichen Voraussetzungen.

– � prüfen Sie mit einer Vorstudie, ob ein Energie-
spar-Contracting für die fraglichen Gebäude und 
Anlagen sinnvoll und machbar ist. Dafür werden 
u.a. die spezifischen Energieverbrauchswerte 
ermittelt und die Energiesparpotenziale grob ab
geschätzt. Wenn Sie in Ihrer Organisation nicht 
über die erforderliche Erfahrung verfügen, ziehen 
Sie einen spezialisierten Energieberater bei.

– � legen Sie die Vertragsdauer und die Eckwerte zur 
Finanzierung fest. Danach holen Sie Offerten ver-
schiedener ESCOs ein und wählen den geeigneten 
Anbieter aus. Auch bei diesen Schritten können 
Sie bei Bedarf einen Berater oder eine Beraterin 
beiziehen.

Detaillierte Informationen zum Vorgehen finden Sie 
im Leitfaden «Energiespar-Contracting». Der Leitfaden 
sowie auch eine Liste von Beratungsunternehmen 
und ESCOs ist zugänglich auf www.swissesco.ch.

Strategische  
Planung

Vergabe
verfahren

Projektierung Realisierung
Leistungs-
phase

Wenn Sie eine 
energetische 
Sanierung planen 
und dafür Ex-
perten und/oder 
schlaue Finanzie-
rung brauchen …
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Universitätsspital Genf HUG

Das Universitätsspital Genf ist einer der drei grössten 
Energieverbraucher im Kanton Genf. Schon 2015 
haben die Services industriels de Genève (SIG)  
ein Energiespar-Contracting umgesetzt. Dieses um-
fasste den Ersatz von mehr als 3’000 Leuchten in  
7 Gebäuden. Mit dieser Massnahmen werden pro 
Jahr 450’000 kWh Strom gespart.

Die installierten Anlagen umfassen Präsenz- und 
Bewegungsmelder, welche massgeblich zur Ener-
gieeinsparung beitragen. Es wurde darauf geachtet, 
dass der Einfluss der Arbeiten auf den Spitalbetrieb 
in den betroffenen Bereichen minimiert wurde.  
Das Einstellen des empfohlenen Beleuchtungs
niveaus gehörte ebenfalls zum Projekt.

Vertragsmodell: Energiespar-Contracting mit
geteilter Einsparung
Finanzierung des Projekts: 62% ESCO, 38% Kunde
ESCO: Services industriels de Genève (SIG)
Kosten des Projekts: CHF 1’272’000
Gebäudezahl: 7
Massnahmen: Austausch von 3’200 Leuchten
Generierte Energie-Einsparungen: ca. 99’000 CHF/
Jahr, ca. 470’000 kWh / Jahr (Strom)
Vertragsdauer: 8 Jahre

Weitere Beispiele aus dem In- und Ausland 
www.swissesco.ch

Details

« Das Universitätsspital Genf 
bezieht die Vision einer 

2000-Watt-Gesellschaft bei der 
Planung stets mit ein. »

Eric Daghé, Leiter Elektrizitätsprojekte  
am Universitätsspital Genf

12



15

swissesco ist der Schweizer Verband für Energie-
spar-Contracting. swissesco vereint ESCOs, Bauherren-
berater, Finanzinstitutionen, Forschungseinrichtungen 
sowie Kundinnen und Kunden. swissesco ist selbst 
keine ESCO, sondern vernetzt seit 2015 jene Akteure, 
die Projekte entwickeln und umsetzen. Der Verband 
ist unpolitisch und nicht gewinnorientiert. Seine 
Aktivitäten werden durch Mitgliederbeiträge und 
Zuwendungen von öffentlichen und privaten Einrich-
tungen finanziert. Zu den wichtigsten Aktivitäten  
von swissesco gehören:

– � Schaffen von Grundlagen wie Leitfäden und 
Musterverträgen

– � Durchführung von Weiterbildungskursen

– � Organisation von Netzwerkveranstaltungen

– � Motivation von neuen Kunden, Energiespar-
Contracting-Projekte umzusetzen

– � Marketing und Kommunikation

– � Vernetzung von Behörden und Verwaltung

Der Verband swissesco Förderprogramme

In den meisten Kantonen sind Unternehmen mit 
einem Stromverbrauch von mehr als 500’000 kWh 
über das kantonale Energiegesetz verpflichtet, 
Massnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz 
und Senkung der Emissionen durchzuführen. 
Dafür erstellen sie eine Zielvereinbarung oder eine 
Energieanalyse, welche vielfach einen breiten Fä-
cher an Massnahmen enthält. Für die Umsetzung 
dieser Massnahmen ist ein Energiespar-Contracting 
bestens geeignet, da Grossverbraucher dadurch die 
gesetzliche Verpflichtung erfüllen, die Einsparungen 
effektiv messen und dafür nicht zwingend eigene 
finanzielle Mittel aufbringen müssen. 

Viele Kantone bieten umfangreiche Förderprogram-
me für energetische Sanierungen und Optimie-
rungen. Weitere Informationen finden Sie auch auf 
dasgebaeudeprogramm.ch oder energiefranken.ch.

Grossverbraucher

Förderprogramme
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«Sicher. Dies setzt ausreichende Liquidität, Know-
how und personelle Kapazitäten voraus. Und  
Sie verzichten auf eine Einspargarantie, welche Ihre 
Kosten- und CO2-Einsparungen planbar machen. 
Beim Energiespar-Contracting kann der Eigentümer 
selbst entscheiden, wer die Massnahmen finanziert. 
In jedem Falle trägt die ESCO die Hauptrisiken: sie ist 
dafür verantwortlich, dass die Einsparungen tatsäch-
lich in der vereinbarten Höhe ausfallen.»

«Können die Energiesparmassnahmen nicht genauso gut in 
Eigenregie durchgeführt werden?»

«Gibt der Eigentümer mit dem Energiespar-Contracting die 
Kontrolle über die Gebäudetechnik und die Betriebsführung 
aus der Hand?»

«Welchen Einfluss haben saisonale Schwankungen auf das 
Energiespar-Contracting?»

«Nein. Die Verantwortung für die Gesamtbetriebs-
führung bleibt beim Gebäude- oder Anlageneigen-
tümer. Zudem kann er sogar besonders günstige 
Schnittstellen vereinbaren, so dass nur noch ein 
Ansprechpartner für die technische Ausrüstung zu-
ständig ist – anstatt mehrere Wartungsfirmen.»

«Saisonale Schwankungen oder Änderungen im 
Nutzungsverhalten werden bei der Messung  
und Verifizierung der Einsparung berücksichtigt. 
Grundsätzlich ermöglicht aber eine moderne  
Gebäudetechnik auch, den Energieverbrauch sol-
chen Schwankungen anzupassen. Das spart wieder-
um Energie.»

«Was passiert, wenn ein Gebäude durch Umstrukturierung 
während der Vertragslaufzeit umgenutzt oder verkauft 
wird?»

«Dann wird die Nutzungsänderung im Monitoring 
und in der jährlichen Abrechnung berücksichtigt. 
Der Vertrag regelt, wie diesbezüglich vorzugehen 
ist.»

«Was geschieht am Ende der Vertragslaufzeit?»
«Nach der Vertragslaufzeit kann der Eigentümer das 
Gebäude und die Anlagen wieder ohne ESCO be-
treiben. Er kann aber auch einen nahtlos anschlies-
senden Betriebsführungsvertrag abschliessen oder 
ein neues Energiespar-Contracting ausschreiben, 
um das Einsparniveau zu sichern oder zusätzliche 
Einsparungen zu erzielen.»

«Was merken Patienten und Mitarbeitende von den 
Massnahmen?»

«Energieeffizienz-Massnahmen dürfen nicht zu  
einer Einbusse an Raumklima-Qualität oder 
Patientensicherheit führen. In der Regel ist sogar 
das Gegenteil der Fall. Der Komfort steigt trotz 
sinkender Energiekosten.»

Häufige Fragen zu  
Energiespar-Contracting



Dank Energie-
spar-Contracting 
haben Sie mehr 
Spielraum für  
das Wesentliche.
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Für Auskünfte stehen wir  
Ihnen gerne zur Verfügung

Kontakt

Verband swissesco
Falkenplatz 11
Postfach
3001 Bern
031 301 02 81
info@swissesco.ch
www.swissesco.ch

Impressum

Weiterführende Links zu Energiespar-Contracting in der Schweiz: 
Homepage swissesco: www.swissesco.ch
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